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Verhaltensleitfaden 

Gültig für die Spieler aller Junioren-Mannschaften des SV Raigering. 

1) Beachtung der Regeln des Fair Play!  

• Ich verhalte mich stets freundlich, ehrlich und korrekt zu 

meinen Mit- und Gegenspielern, zum Schiedsrichter und zu 

Zuschauern.  

• Ich spiele harten und dynamischen Fußball, werde aber niemals 

jemanden absichtlich foulen.  

• Ich verschaffe mir keinen Vorteil mit hinterhältigen Aktionen wie 

Schwalben, wir verhalten uns fair und ehrlich.   

2)  Respekt und Wertschätzung!  

• Pünktlichkeit 

• Begrüßung, Verabschiedung mit Handschlag und Augenkontakt 

• Jeder Spieler ist wichtig, einzigartig, verdient Anerkennung 

3)  Hilfsbereitschaft  

• Wir helfen uns gegenseitig, im Spiel, beim Training, beim 

Aufräumen, ohne dass wir darum gebeten werden.  

• Ich akzeptiere und helfe vor allem auch schwächere 

Mannschaftskollegen, schimpfe nicht, wenn manches noch 

nicht so gut funktioniert. 

• Ich helfe im Verein mit, z.B. bei Arbeitsdiensten, Vereinsfesten 

oder Vereinsturnieren. 
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4)  Zuverlässigkeit 

• Ich versuche kein Training zu versäumen. Ich sage ab, wenn ich 

nicht zum Training kommen kann. Nur im Training lerne ich.  

• Ich vernachlässige jedoch nicht die Schule, Schule hat Vorrang 

vor dem Fußball! 

5)  Fleiß 

• Ich versuche mich stetig zu verbessern, lerne und übe jeden Tag 

6)  Kritikfähigkeit 

• Ich überprüfe mein Teamverhalten, meine Leistung ständig. 

Kritik nehme ich ernst, ich höre zu, denke darüber nach.  

• Ungerechtfertigte Kritik kann ich in Gesprächen jederzeit 

ansprechen, zurückweisen. 

7)  Ehrlichkeit 

• Mein Trainer verträgt Ehrlichkeit. Habe ich z.B. mal keine Lust 

zum Training, kann ich das sagen. Lügen schaden dem 

Vertrauensverhältnis 

8)  Umwelt und Sauberkeit 

• Der sorgfältige Umgang mit dem Vereinseigentum, mit Bällen, 

Trikots, Plätzen und Gebäuden ist für mich eine 

Selbstverständlichkeit 


